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Funktionale Anforderungen
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Die Basis für die Erarbeitung der strategischen Massnahmen
Die funktionalen Anforderungen sind die Brücke von den strategischen Stossrichtungen zur Umsetzung. Da strategische Massnahmen fast ausschliesslich die Anpassung oder den Ausbau von funktionalen Gegebenheiten und Ressourcen darstellen, schaffen wir mit der Formulierung eben dieser funktionalen Anforderungen eine Basis, von der wir dann die Massnahmen direkt ableiten können.
z.B. erfordert die strategische Ausweitung eines Produktes in einem neuen Markt den Aufbau einer neuen Vertriebsstruktur. Wir beschreiben in diesem Falle die quantitative und qualitative Anforderung an den Vertrieb in Form von Anzahl Vertriebsleuten, Infrastruktur und technischer Unterstützung. Daraus lassen sich nun die Massnahmen direkt ableiten, terminieren und quantifizieren.
Dieses Vorgehen ist einfach zu vermitteln und stellt die Konsistenz zwischen den Strategien und den dazu notwendigen Massnahmen her.

Während die strategische SWOT-GAP-Analyse die Brücke zur Analysephase schlägt, stellt die Methode der funktionalen Anforderungen den Brückenschlag von der erst einmal formulierten Strategie zur Umsetzung. Strategische Massnahmen unterscheiden sich von operativen Massnahmen und Projekten dadurch, dass sie die Voraussetzung erst schaffen, dass operative und produktive Projekte an Angriff genommen und durchgeführt werden können. Diese „strategischen Massnahmen“ betreffen fast ausschliesslich den Aufbau und die Erweiterung der funktionalen Voraussetzungen, sei es im Vertrieb, in der Produktion, in der F&E oder in den technischen Belangen. 
Die beste Erfahrung haben wir mit einem Vorgehen gemacht, dass zuerst die Anforderungen an genau diese Funktionen beschreibt. Diese Anforderungen können aus den einzelnen strategischen Stossrichtungen oder auch aus der Beschreibung einer Geschäftsfeldstrategie direkt abgeleitet werden. Es empfiehlt sich, diese Anforderungen systematisch für jede Stossrichtung und für jede Funktion im Unternehmen nacheinander zu erfassen. Daraus lassen sich nun die Massnahmen direkt zuordnen. Diese können dann pro Funktion und pro Geschäftsfeldstrategie zusammengefasst werden. Zusätzlich können wir darauf auch eine ersten Schätzung der Ressourcen pro Geschäftsfeld und in Summe erstellen, die für die Umsetzung benötigt werden. 
Das hier beschriebene Vorgehen zur Erarbeitung der strategischen Massnahmen haben wir in dutzenden von Strategieprojekten eingesetzt und das Resultat war jedes Mal eine konsistente und abgeschlossene Listen von Massnahmen. Diese Liste bildet dann die Basis für die Erarbeitung der Businesspläne in der nächsten Phase, der Planungsphase.
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[bookmark: _GoBack]Vorgehen in 6 Schritten
Schritt 1: Übersicht über die Funktionen und die zu erstellenden Anforderungen
Schritt 2: Ableiten der funktionale Anforderungen je strategischer Option (oder je Geschäftsfeld)
Schritt 3: Zusammenfassung der Anforderungen je Funktion
Schritt 4: Ableitung der Massnahmen je Funktion
Schritt 5: Ableitung der Ressourcen je Funktion
Schritt 6: Zusammenfassen der Massnahmen und Ressourcen pro Geschäftsfeld

Die Formulare dazu finden Sie in der Datei 

K09_I_01_Funktionale_Anforderungen.pptx

K09_I_01_Funktionale_Anforderungen.docx/26.10.2013/IF 	Seite 1 von 3Ihr Ansprechpartner 
Ignaz Furger
Furger und Partner AG
Strategieentwicklung
Hottingerstrasse 21
CH – 8032 Zürich
Fon	+41 44 256 80 70
Fax	+41 44 256 80 79
furger@furger-partner.ch
www.furger_partner.ch

K10_T_00_alle_Tabellen.docx/26.10.2013/IF	Seite 2 von 3
image1.jpeg
OV ¥4INLYVd ANN

g349drid

ONNTIDIMLINIIIDILVYLS




